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Die Gemeindenachrichten erscheinen einmal im 
Quartal. In den Abschnitten Allgemeine Informa-
tionen und Projekte wird über bereits begonnene 
und in Vorbereitung befindliche Projekte berichtet. 
Im Abschnitt Gemeindeleben haben Personen, 
Gruppen, Vereine, Verbände, öffentliche Gebiets-
körperschaften, etc. die Möglichkeit, regelmäßig 
ihre Themen zu veröffentlichen. 

Die Verfasser dieser Artikel werden am Ende der  
Artikel namentlich genannt. 

Die Herausgeber der Gemeinde-
nachrichten übernehmen keine 
Haftung für Artikel Dritter. 
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VERABSCHIEDUNG

PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG

Unser Beileid den Familien

Bedingt durch die Corona Verordnungen wurde das 
private und öffentliche Leben in den vergangenen 

Monaten sehr stark eingeschränkt. Feierlichkeiten, 
freudiger wie auch trauriger Natur, waren auf den 
engsten Familienkreis beschränkt. Dies trifft auch auf 
die Beisetzung und Verabschiedung von Verstorbe-
nen zu. 

Die Gemeinde Filzmoos möchte sich deshalb hiermit 
von den Verstorbenen verabschieden und den Famili-
en nachträglich ihr Beileid ausdrücken.

Die Gemeinde Filzmoos verabschiedet sich von:

Herrn Peter Kirchgasser 
verstorben am 10. November 2021

Frau Hildegard Webinger 
verstorben am 17. November 2021

Parkplätzen im Ortsgebiet

Die Parkraumbewirtschaftung ist seit 01.12.2021 in 
Betrieb. Sie gilt Montag bis Sonntag, also an jedem 
Tag von 08:00 bis 18:00. Ab 18:00 ist das Parken kos-
tenlos. Die erste halbe Stunde ist auf allen, von der 
Gemeinde Filzmoos bewirtschafteten Parkplätzen 
im Ortsgebiet, kostenlos. Jede weitere halbe Stunde 
kostet € 0,50. 

Auf allen Parkplätzen, außer dem beim Freizeitzent-
rum Filzmoos, gilt ein Tageshöchstbetrag von € 3,50. 

Beim Freizeitzentrum Filzmoos gibt es keinen  
Tageshöchstbetrag. Die Benutzer der Einrichtun-
gen des Freizeitzentrums können während der ent-
geltlichen Nutzung der dortigen Einrichtungen den 
Parkplatz kostenlos benützen. Das trifft nicht auf die 
unentgeltlich zu benützenden Außenanlagen, wie 
Kletterwand, Fun-Court, Beachvolleyballplatz, etc. 
zu. 

Bei der kostenlosen Benützung ist ebenfalls ein  
Ticket aus dem Automat zu lösen und ins Auto einzu-
legen. 

Um die Schneeräumung zu erleichtern gilt, ausge-
nommen auf dem Postparkplatz (gegenüber Tank-
stelle), im Winter ein Parkverbot von 02.00 bis 06.00 
Uhr. 

Von der Bäckerei Sieberer bis zur Pizzeria Pacolini 
bleibt das „Halten und Parken Verboten Schild“ auf-
recht, allerdings mit der Einschränkung, dass vom 
Haus Ledl bis zum Sportgeschäft Flory LADETÄTIG-
KEITEN mit Parkuhr für eine maximale Dauer von 30 
Minuten zulässig sind. 

Die Einhaltung der Parkordnung wird durch das  
Unternehmen ÖWD überwacht.

Nr. 4 | Dezember 2021
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Projekte in Umsetzung

LÖSCHWASSERVERSORGUNG

Unterirdischer Löschwasserspeicher für den 
Ortsteil Hachau

Der unterirdische Löschwasserspeicher für den Orts-
teil Hachau wurde in Auftrag gegeben. Mit den benö-
tigten Einreichplänen, erstellt durch die Firma Bliem 

ist im Januar 2022 zu rechnen. Diese werden an die 
Landesstraßenbehörde zur Genehmigung weiter- 
geleitet. Die Bauausführung wird von der Firma  
Christoph Bliem Bau GmbH durchgeführt. Unmittel-
bar nach der Schneeschmelze wird mit der Bauaus-
führung gestartet.

LED Umrüstsätze für Filzmooser Altstadt-
leuchten

Wer zuletzt im Filzmoos Hinterwinkl unterwegs war, 
dem wird es wahrscheinlich aufgefallen sein, dass die 
Salzburg AG mittlerweile die 30kV Freileitungsma- 
sten demontiert hat. Die Stromleitung verläuft seit-
her von der Rainbrücke bis hinter die Sperre unter der 
Erde. 
Die neu angeschafften (grünen) Straßenlaternen wur-
den von der Rainbrücke bis zur Häuslerbrücke und 
zum Haus Berner bereits aufgestellt und eingeschal-
tet. Insgesamt wurden 42 neue Leuchten bestellt, die 
nun nach und nach von unseren Bauhofmitarbeitern 
aufgestellt werden. Fünf davon kommen zum Sie-
bererparkplatz und die restlichen werden von der 
Rainbrücke bis zur Hammerbrücke, den Hammerweg 

hinauf und im Bernerweg errichtet. Damit ist ab der 
Hammerbrücke bis zur Maut ein einheitliches Fabri-
kat im Einsatz und die Sichtbarkeit von Fußgängern 
in dem Bereich erhöht sich. Die neuen LED-Leuchten 
verbrauchen weniger Strom und bringen wesentlich 
mehr Licht auf die Straße, gleichzeitig sind die Lam-
penköpfe weniger hell. Im Ortsgebiet findet man vor-
wiegend die vierflächigen grünen Altstadtleuchten. 
Dabei handelt es sich um hochwertige Leuchten, die 
auf LED-Technik umgebaut werden sollen. Auf der 
Hammerbrücke gibt es eine solche umgebaute Alt-
stadtleuchte zu sehen. Sie ist einfach erkennbar, weil 
die Lichtquelle im oberen Teil der Lampe montiert ist. 

In der Gemeindevorstehungssitzung vom 14.12.2021 
wurde einstimmig die Anschaffung von 50 Stück 
LED-Umbausätzen beschlossen. 

FILZMOOSER ALTSTADTLEUCHTEN
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FILZMOOSER ALTSTADTLEUCHTEN

Nr. 4 | Dezember 2021

Filzmoos hat die Zeichen der Zeit und die Bedeutung 
und Notwendigkeit einer nachhaltigen wirtschaft- 
lichen und touristischen Entwicklung erkannt. 
Als geeignetes Instrument zur Entwicklung der bei-
den Nachbargemeinden Filzmoos und Ramsau am 
Dachstein zu einer Modellregion für Nachhaltigkeit 
wird ein Naturpark als besonders geeignet erachtet.

	● Naturparks gibt es seit 1962 in Österreich

	● 48 Naturparks in 8 Bundesländern

	● Von 17 ha bis 72.471 ha

	● 221 Gemeinden
(ca. 10% der österreichischen Gemeinden)

	● 20 Mio. Besucher jährlich

Was ist ein Naturpark?

Die Bezeichnung Naturpark ist ein Prädikat für ge-
schützte Kultur- und Naturlandschaften. Der Titel 
Naturpark wird von Landesregierungen vergeben. 

Ein Naturpark ist geprägt durch das Zusammenspiel 
von Mensch und Natur und basiert auf einem 4-Säu-
len Modell. Ziel ist ein gleichrangiges Miteinander der 
Bereiche:

	● Regionalentwicklung
Ziel ist, über den Naturpark Impulse für eine  
regionale Entwicklung zu setzen, um damit die 
regionale Wertschöpfung zu erhöhen sowie 
die Lebensqualität zu sichern, wie z.B. die enge  
Zusammenarbeit von Naturschutz, Landwirt-
schaft, Tourismus, Gewerbe und Kultur; Natur-
park-Spezialitäten (nach definierten Kriterien); 
Arbeitsplätze durch Naturparke; Naturpark-Gast-
stätten, etc.

	● Erholung (Tourismus)
Ziel ist, dem Schutzgebiet und dem Landschaft-
scharakter entsprechend, attraktive Erholungs-
einrichtungen anzubieten, wie Wander-, Rad- und 
Reitwege, Rast- und Ruheplätze, Barrierefreiheit, 
etc.

	● Bildung
Ziel ist, durch interaktive Formen des Naturbe-
greifens und -erlebens Natur, Kultur und deren 
Zusammenhänge im Sinne einer Bildung für nach-
haltige Entwicklung erlebbar zu machen, wie z.B. 
Naturpark-Schulen und -Kindergärten; Themen-
wege und Infotafeln; Naturvermittlung und Erleb-
nisangebote, etc.

	● Schutz
Ziel ist, den Naturraum durch nachhaltige Nut-
zung in seiner Vielfalt und Schönheit zu sichern 
und die jahrhundertelang geprägte Kulturland-
schaft zu erhalten.

Die Gemeinden Ramsau am Dachstein und Filzmoos 
liegen an der Südseite des Dachsteins in einer einma-
ligen Lage. 

Wenn man obige Voraussetzungen und Ziele liest, 
kann man leicht erkennen, dass viele Punkte des 
4-Säulen Modells in der „Naturpark Dachstein Regi-
on – Ramsau-Filzmoos“, bereits gelebte Praxis sind. 

Zur kommenden Gemeindevertretungssitzung wird 
der Geschäftsführer der Naturparke Österreich ein-
geladen, um uns zu informieren. 

Naturparks sind auf EU-, Bundes- und Landesebene 
erwünscht, erhalten diverse Förderungen und können 
bei vielen Entwicklungsprojekten um Förderungen 
ansuchen. 

Durch die Verbindung der absoluten und relativen 
Stärken beider Dachstein-Süd Anrainergemeinden 
Ramsau und Filzmoos im Dachstein Naturpark, kann 
eine nachhaltige und gesunde Regionalentwicklung 
vorangebracht werden. 
Das Schöne ist, dass fast alles bereits vorhanden ist, 
es müssten nur punktuelle Entwicklungsschritte ge-
setzt werden. 

Die Projektentwickler hoffen auf eine möglichst brei-
te Akzeptanz in der gesamten Bevölkerung für dieses 
Zukunftsprojekt. 

Wir können uns nur selbst stoppen.

NATURPARK DACHSTEIN
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Projekte in Vorbereitung

HOTELPROJEKT FILZMOOS

Öffentliche Informationsveranstaltung über 
Hotelprojekt

Am 10.11.2021 präsentierte der Geschäftsführer der 
Firma RECON in St. Michael im Lungau ein Hotelpro-
jekt auf den sogenannten „Eder Gründen“, zwischen 
Freizeitzentrum und Großberglift gelegen. 

Zu dieser Vorstellung waren die Mitglieder der Ge-
meindevertretung eingeladen, später kamen auch 
noch einige Mitglieder des TVB Ausschusses und 
Vorstandes dazu. 
Es soll sich um ein 4-Sterne Hotel mit etwa 210 Bet-
ten handeln. In dem Haupthaus sollen neben den 
allgemeinen Infrastruktureinrichtungen, Wellnes-
sangeboten und einem Restaurant etwa 150 Betten 
in Zimmern untergebracht sein. In zehn zusätzlichen 
Chalets sollen zusätzlich etwa 50 Betten entstehen, 
somit kommt man auf etwas über 200 Betten. 
Die Ausnutzbarkeit der Hanglage ist durch, auf den 
unterschiedlichen Höhenlagen zu positionierenden 
Einzelhäusern, gut möglich. 

Im vergangenen Jahrzehnt ist die Anzahl der Gäs-
tebetten auf etwa 3.200 zurückgegangen. Mehr als 
1.300 Betten sind verloren gegangen. 

Zusätzliche, hochqualitative Betten sind notwendig, 
um die in Filzmoos vorhandene Infrastruktur erhalten 
und weiterentwickeln zu können. 
Filzmoos kommt diesbezüglich mittlerweile in eine 
kritische Situation, denn es genügt für das Gesamt-
gefüge nicht, wenn wenige gut positionierende Be-
triebe zufriedenstellende Geschäfte machen. 
200 bis 250 Betten sind wiederum eine Größenord-
nung, die Betreiber-geführte Hotels mindestens be-
nötigen, um wirtschaftlich darstellbar zu sein. 

In mehreren Anläufen zuvor war versucht worden 
auch das Areal des Freizeitzentrum Filzmoos in ein 
größeres 4-Stern Superior oder eventuell 5-Stern 
Hotelprojekt mit rund 350 Betten umzusetzen. 
Bekanntlich ist das Freizeitzentrum (wie fast alle  
öffentlichen Hallenbäder) schwer defizitär. Seit Be-
stehen wurden mittlerweile insgesamt Verluste in  
der Höhe von € 4,2 Mio. (Stand Jahresabschluss 2020) 
angesammelt. Die Verluste, also € 4.200.000,– wur-
den durch die Gemeinde und den TVB gedeckt. 

Es ist politisch, trotz aller Bemühungen nicht um-
setzbar, das Freizeitzentrum in das Hotelprojekt auf 
den Eder Gründen zu integrieren. Deshalb sprechen 
sich die Eigentümer der Bergbahnen und der Bürger-
meister mittlerweile klar für das kleinere Projekt aus. 
Dieses Projekt muss auf alle Fälle umgesetzt werden, 
um den Anschluss an die erfolgreichen Touristikregi-
onen nicht zu verlieren. 

Die Projektanten haben ihre Teilnahme an der nächs-
ten öffentlichen Gemeindevertretungssitzung ange-
kündigt, wo das Projekt nochmals vorgestellt wird. 

Der Vorstand des TVB hat hinsichtlich der Attrakti-
vierung des Freizeitzentrums einen Arbeitskreis an-
geregt, der vom Finanzreferenten und vom Bürger-
meister eingerichtet wird. 

Ziel ist es das Hotelprojekt und gegebenenfalls ein 
Entwicklungsprojekt für das Freizeitzentrum im Jahr 
2022 fertig projektiert- und im Jahre 2023 fertig er-
richtet zu haben. 

Zwei Jahre sind ein realistischer Zeitraum. Wir sollten 
uns schnellstens an die Umsetzung machen. 

Nr. 4 | Dezember 2021
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Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder vor Winter-
beginn die konstituierende Sitzung der Lawinenkom-
missionen statt. 

Im Sinne einer rationellen und effizienten Durchfüh-
rung hat sich dabei die Zusammenfassung von Kom-
missionen der Nachbarschaft mit geographisch und 
wettertechnischen Parallelen bewährt. 

In der Durchwechslung der Kommissionen war dieses 
Jahr Filzmoos die einladende Gemeinde. Die wei-
test entfernte LWK kam aus Strobl. Philipp KOGLER,  
Leiter des amtliche Lawinenwarndienstes, sowie  
Mag. Michael BUTSCHEK, Stv. Leiter der Lawinen-
warnzentrale, sind ebenfalls der Ladung gefolgt und 
gern gekommen. 

Nach Abwicklung der Tagesordnung mit interessan-
ten Berichten seitens der Herren von der Landesre-
gierung sowie den anwesenden Kommissionen, lud 
der Bürgermeister im Namen der Gemeinde Filz-
moos als Dank und Anerkennung für die freiwilligen 
und unentgeltlichen Dienste an der Bevölkerung zum 
„Gansl-Essen“ in das Restaurant LaVie ein. 

LAWINENKOMMISSION FILZMOOS

PFARRGEMEINDERATSWAHL 

Mittendrin, um Zukunft zu gestalten!

Die Gemeinschaft der Kirche zu gestalten, bedarf  
ihrer Talente. 
Vielfältige Aufgaben brauchen vielfältig begabte 
Menschen. 
Pfarrgemeinderäte und Pfarrgemeinderätinnen sind 
keine „Superchristen“, sie sind einfach Menschen, 
getragen von ihrem Glauben. Sie sind „mittendrin“ in 
ihrem Leben. Sie sind Menschen, die im Leben stehen 
und bereit sind, Zeit, Nerven, Talente, Fähigkeiten und 
Erfahrungen einzusetzen und gemeinsam mit ande-
ren, Kirche ihr Gesicht zu verleihen. 
Als Mitglied im Pfarrgemeinderat stehen Sie selbst 
für Veränderung und Wandel und bestimmen wichti-
ge Bereiche unserer Pfarre mit. 
Am 20. März 2022 ist es wieder so weit. Da findet die 
nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. 

Wenn jemand bereit ist, für die nächsten 5 Jahre im 
Pfarrgemeinderat tätig zu sein, meldet Euch bitte. 
Alle Talente sind willkommen – wir brauchen Euch! 
Kandidaten-Vorschläge können in der Kirche in die 
Box am Seitenaltar eingeworfen werden oder im 
Pfarrbüro abgegeben werden. Folder dazu wurden 
dem Pfarrbrief beigelegt. Es liegen aber auch noch 
einige Broschüren am Schriftenstand auf. 

Wir bitten um viele, viele Vorschläge.
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KAMERADSCHAFTSBUND FILZMOOS

Mittendrin, um Zukunft zu gestalten!

Am 14. November 2021 konnte der Gottesdienst mit 
Heldenehrung und Kranzniederlegung beim Krieger-
denkmal gefeiert werden und der anschließenden 
Jahreshauptversammlung der Kameradschaft Filz-
moos durchgeführt werden.

Durch die Corona Krise war der Besuch die Teilnahme 
verständlicherweise eher sehr gering. 

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl wurde 
durchgeführt.

Es wurden Auszeichnungen vergeben, aber leider 
konnten sehr viele nicht anwesend sein. 

	● Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden die anwe-
senden Kameraden Altbürgermeister Friedrich 
Sieberer und Herbert Maier geehrt. 
Kamerad Leonhard Rettenwender konnte leider 
nicht anwesend sein und wird ihm persönlich in 
der nächsten Zeit überreicht

	● 50-jährige Mitgliedschaft Alois Rieder u. Michael 
Kirchgasser 

v.l. n. r. Vizepr. BO Markus Bichler – Altbgm Friedrich Sieberer – Herbert Maier –
Bürgermeister Mag. Christian Mooslechner – Obm. Christian Salchegger

Alois Rieder & Michael Kirchgasser

8



	● Für 40-jährige Mitgliedschaft Gottfried Laubichler

Die Auszeichnungen wurden von Vizepräsident Markus 
Bichler und Bürgermeister Mag. Christian Mooslech-
ner überreicht. Den, nicht anwesenden, Kameraden 
werden die Auszeichnungen bei nächster Gelegen-
heit überreicht.

Bei der Neuwahl wurde der bisherige 2. Obmann-
stellvertreter Paul Josef Rettenwender zum neuem  
Obmann gewählt, der bisherige Obmann Christian  
Salchegger stellte sich nicht mehr zur Wahl und  
wurde dann zum Ehrenobmann ernannt.

Eine Abordnung der Nachbargemeinde Ramsau am 
Dachstein überreichten dem neuen Ehrenobmann 
Christian Salchegger das Verdienstzeichen in Silber 
des Landesverband  Steiermark für die guten nachbar-
schaftlichen und freundschaftlichen Verbindungen.

Mit herzlichen Grüßen
Christian Salchegger, Ehrenobmann

Gemeindeleben

Gottfried Laubichler

Ehrenobmann Christian Salchegger – Paul Josef 
Rettenwender – Bgm  Mag. Christian Mooslechner

Ehrenobmann Christian Salchegger überreichte 
die von ihm verfasste Kameradschaftschronik dem 

Vizepräsidenten  Bezirksobmann Markus Bichler.

v.l.n.r. Obmann Paul Rettenwender – BO Markus 
Bichler – Ehrenobmann Christian Salchegger –  
Obmann Heinz Pitzer – Ehrenobmann Hermann  

Simonlehner – Sepp Tritscher (bereits 94 Jahre alt!) 
– Bgm. Mag. Christian Mooslechner

Christian Salchegger gratuliert dem neuen Obmann

Gemeindeleben Nr. 4 | Dezember 2021
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FILZMOOS TOURISMUS

Naturerlebnis

Am Rossbrand wird noch in diesem Winter mit dem 
NATURPARADIES ROSSBRAND ein einzigartiges 
Naturerlebnis und Naturschutzprojekt verwirklicht 
und im Juni 2022 eröffnet. Für das Naturparadies 
Rossbrand wurde bereits 2016 von den Bergbahnen 
Filzmoos, noch unter dem ursprünglichen Namen 
Moorastro, eine Studie beauftragt, das Projekt aber 
wieder fallen gelassen. 2019 haben Gemeinde und 
Tourismusverband in ihrer gemeinsamen Zukunfts-
werkstatt den Naturerlebnispark am Rossbrand zum 
Leitprojekt für Filzmoos erhoben. 
2020 hat Filzmoos Tourismus um rund € 50.000,– 
den Naturspielpark unterhalb der Schörgialm errich-
tet. 
2021 wurde, mit Unterstützung von Leader, das Kon-
zept und die Planung für das Gesamtprojekt erstellt 
und das Naturparadies Rossbrand von den Behörden 

genehmigt. Aufgrund der Einzigartigkeit und der be-
sonderen Bedeutung für die gesamte Region wird 
das Projekt nochmals von Leader mit € 150.000,– 
gefördert. Von Filzmoos Tourismus werden rund  
€ 250.000,– aufgebracht. Insgesamt werden rund  
€ 450.000,– in das Naturschutz – Naturlabor – Natur- 
erlebnis Projekt investiert. 
Im Juni 2022 wird entlang des bestehenden, deso-
laten, Wurzelweges der Moorpfad mit 11 Erlebnissen 
auf ca. 2,5 km und der Bilderbuchweg mit 7 Erleb-
nissen auf einer ca. 600 m Weglänge eröffnet, als 
Top-Attraktion für die Tourismus- und Freizeitwirt-
schaft in der gesamten Region und als kräftiger Im-
puls für den Sommerbetrieb der Bergbahnen Filz-
moos. 
Als weitere Ausbauschritte sind in den nächsten Jah-
ren ein Abenteuerspielpark und ein Aussichtsturm 
geplant. 

Peter Donabauer, Filzmoos Tourismus

Eiserlebnis

Im Funcourt beim Freizeitpark Filzmoos wurde heuer 
erstmals die EISLAUF ARENA FILZMOOS eröffnet. 

Die Benützungsgebühr für den Tanz (oder das Spiel) 
auf dem Eis beträgt € 5,– für 2 Stunden Eislaufen 
(inkl. Schlittschuh-Verleih), bzw. € 3,– für Kinder (bis 
11,99 Jahre). 
Das neue Vergnügen ist täglich (bei niederschlags-
freier Witterung) von 16:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 

Finanziert wird das neue Wintersport Erlebnis in Filz-
moos vom Tourismusverband Filzmoos. 

Im ersten Jahr wurde die Anlage (Kunsteisbahn) an-
gemietet.
Wenn der Eislaufplatz von Einheimischen wie Gästen 
gut angenommen wird, ist vorgesehen, den Eislauf-
platz anzukaufen und als Dauereinrichtung (im Win-
ter) zu etablieren.

Peter Donabauer, Filzmoos Tourismus
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Bikerlebnis

Auf die Alm heißt es beim neuen, innovativen, MTB 
Projekt ALM BIKE FILZMOOS. 
Mit 12 abwechslungsreichen Halb- und Ganztages 
MTB- und E-MTB Touren (neu dazu kommt 2022 die 
Neubergrunde mit 7,9 km und 265 hm), mit der Dach-
stein Experience, Österreichs Bike Tour Nr. 1 und dem 
Stoneman Taurista, Österreichs spektakulärstem 
Bike Erlebnis, 13 E-Bike Ladestationen und der neu-
en Trail-Collect-Challenge Filzmoos katapultiert 
sich Filzmoos mitten hinein in die Top Bike Regionen 
Österreichs. 

Das Angebot wurde geschaffen, das Marketing dafür 
wird gerade angekurbelt. 
Zusätzlich zur Alm Bike Filzmoos Karte wird 2022 
auch eine Alm Bike Filzmoos Broschüre aufgelegt 
und damit um Bike Urlauber geworben. 

Filzmoos Tourismus bedankt sich bei allen Grund-
besitzer: innen, für die Bereitstellung der Wege und 
Trails und bittet alle Biker um Verständnis und Rück-
sichtnahme. 

	● Bitte immer mit kontrollierter Geschwindigkeit 
und auf halbe Sicht fahren! 

	● Bitte Rücksichtnahme auf Fußgänger und Wande-
rer und überholen nur im Schritttempo! 

	● Bitte den Schwierigkeitsgrad der Strecke beach-
ten und das eigene Können richtig einschätzen! 

	● Bitte immer mit Helm fahren und vor jeder Fahrt 
Ausrüstung und Bike kontrollieren! 

	● Bitte nur auf gekennzeichneten Wegen fahren und 
Absperrungen akzeptieren! 

	● Bitte Weidegatter und Tore immer schließen! 
	● Bitte Abfälle mitnehmen! 
	● Bitte nur von Mai bis Oktober und 2 Stunden nach 

und 1 Stunde vor Sonnenaufgang biken! 
	● Bitte auf Natur und Tiere Rücksicht nehmen!

Peter Donabauer, Filzmoos Tourismus
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Kunsterlebnis

Mountain-Art project geht 2022 in die 2. Runde. Nach 
dem großartigen Erfolg der Premiere im Herbst 2021 
und den vielen, vielen begeisterten Rückmeldungen 
von Künstler/innen, Besucher/innen, Aussteller/in-
nen und Medien wird es auch 2022 wieder ein Berg-
kunst Festival geben. 
Das MOUNTAIN-ART project 22 findet an 22 Tagen, 
von 3. bis 25. September 2022, mit 22 Künstler/innen 
an 22 Plätzen in Filzmoos statt. 
Im Vergleich zur heurigen Veranstaltung wird es noch 
mehr Kunst-Workshops und noch mehr Aktivitäten 
(Kunstwanderungen, Kunstgipfel, …) geben. 
Wer selbst Kunstschaffender ist und beim Moun-

tain-Art project 22 mitmachen möchte, oder jeman-
den kennt, der seine Kunst 
gerne einmal in Filzmoos 
zeigen möchte, oder wer 
in seinem Betrieb (Alm-
hütte, Restaurant, Hotel, 
Geschäft, …) einen Künst-
ler präsentieren möchte, 
ist herzlich eingeladen, 
sich mit Filzmoos Tou-
rismus, Heather Viertha-
ler, per E-Mail: heather@
filzmoos.at oder per Tel.: 
06453/8235 in Verbindung zu setzen.

Peter Donabauer, Filzmoos Tourismus
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Erlebniskalender 

Kunstvolle Bilder junger Künstler:innen schmücken 
auch in diesem Jahr wieder den Terminkalender Filz-
moos. 
Der Filzmoos Kalender mit allen wissenswerten In-
formationen über die Termine der Pfarre Filzmoos, 
der Gemeinde Filzmoos und allen Veranstaltungen 
in Filzmoos wurde mit sehr viel Kreativität und Liebe 
von den Kindern der Volksschule Filzmoos gestal-
tet. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den jungen 
Künstler:innen für die tollen Kunstwerke, bei den 
Lehrerinnen für die Begleitung und Unterstützung 

der Kunstaktion und bei der Ge-
meinde Filzmoos für die Mitfi-
nanzierung des einzigartigen 
Terminkalenders. 
Der Filzmoos Kalender ist 
kostenlos und kann jeder-
zeit (während der regulären 
Öffnungszeiten) im Infor-
mationsbüro von Filzmoos 
Tourismus und im Postamt 
Filzmoos abgeholt werden.

Peter Donabauer, Filzmoos Tourismus

Bei der am 15. Dez. 2021 durchgeführten Jahres-
hauptversammlung wurde der nachstehende Aus-
schuss für die nächsten 4 Jahre gewählt:

Obmann und Schriftführer:	
	● Wechselberger Reinhold

Stellvertreter und Kassier:
	● Schörghofer Ralf

Ausschussmitglieder: 
	● Buchsteiner Johann, Skiklub
	● Jäger Gerhard jun., Skiklub
	● Rettenwender Andres, Fußballclub
	● Erlbacher Alexander, Fußballclub
	● Nagl Elisabeth, Eisschützen
	● Herrmann Heinz, Eisschützen

	● Rettenwender Martin

Der Obmann bedankte sich für das ihm entgegen-
gerbachte Vertrauen und ersuchte um weiterhin 
so gute Zusammenarbeit wie bisher. Er wünscht  
allen Vereinen alles Gute für ihre weitere Arbeit und 
sportlich viele Erfolge. 
Die Sport Union bedankt sich bei der Gemeinde 
Filzmoos für die jährliche Sportförderung, bei allen 
Sponsoren für den Bus der Sport Union und bei all 
Jenen die den Sport in Filzmoos
fördern und unterstützen – ein großes DANKE!

Der Obmann und der Ausschuss der der Sport  
Union Filzmoos wünschen alles Gute und vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2022.

Der Obmann, Wechselberger Reini

 

 

UNION SPORTKLUB FILZMOOS

Erlebnisgeschenke

Schau rein im Geschenkeladen von Filzmoos Touris-
mus im Informationsbüro oder online auf:
www.filzmoos.at/shop 

Hol dir ein Geschenk für verschiedene Anlässe, wie 
zum Beispiel: 

	● den Filzmoos Bild Kalender 2022 mit wunder-
schönen Impressionen von Coen Weesjes

	● Tickets für die Genussnacht 2022, die nächstes 

Jahr ganz bestimmt 
stattfinden wird

	● einen Gutschein für 
eine Ballonfahrt, ei-
nes der wohl attrak-
tivsten Geschenke 
für deine Liebsten

	● oder …

Peter Donabauer, 
Filzmoos Tourismus
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FREIWILLIGE FEUERWEHR FILZMOOS 

TRACHTENMUSIKKAPELLE FILZMOOS

Bergeübung Sixpack Mooslehen Bahn

Im November fand am neuen Sixpack Mooslehen 
eine Bergeübung zusammen mit der Feuerwehr 
Filzmoos und der Bergrettung Filzmoos statt. Laut 
Übungsszenario kam es zu einem Stillstand der An-
lage und Personen mussten aus den Sesseln geholt 
werden. Die Übung war von besonderer Wichtigkeit, 
da die neue Anlage auch eine neue Vorgehenswei-
se erfordert. Nachdem sämtliche Teilnehmer ein 
perfektes Zusammenspiel an den Tag legten, kann 
man mit einem guten Gefühl in die neue Wintersai-
son starten. Die Feuerwehr Filzmoos wünscht allen 
Filzmooserinnen und Filzmoosern frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr, welches 
hoffentlich gleich wie 2021 ohne tragische Einsätze 
auskommen wird.

Text u. Bild, Eva-Maria Nagl

 
Bergeübung Sixpack Mooslehen Bahn

Wir blicken auf unser Musikerjahr 2021 zurück – auch 
heuer mussten wir uns der aktuellen Situation wie-
der anpassen und auf ein paar Fixpunkte im Jahr lei-
der verzichten. 

Die Trachtenmusikkapelle Filzmoos startete heuer 
erst Anfang Juni mit den ersten Proben. Trotzdem 
konnten wir nur ein Monat später am 9. Juli das erste 
Platzkonzert am Dorfplatz spielen. Insgesamt konn-
ten 10 Platzkonzerte durchgeführt werden – 2 wur-
den aufgrund von Schlechtwetter abgesagt.

Am 3. Juli konnte unsere Jahreshauptversammlung 
(vom Herbst 2020) nachgeholt werden, wo auch un-
ser neuer Vorstand gewählt wurde (wir berichteten 
bereits in der letzten Ausgabe der Gemeindenach-
richten darüber). 

Insgesamt verzeichneten wir heuer rund 40 Zusam-
menkünfte in der Gesamtkapelle (davon 25 Proben, 5 
Ausrückungen und 10 Platzkonzerte), hinzu kommen 
12 Register- und Einzelproben, 21 Zusammenkünfte 
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der Filzmooser Bläser (Bläserquartett, davon Pro-
ben, Soundaufnahmen, kirchliche Anlässe, Bergmes-
se, Hochzeiten, etc.), 9 Zusammenkünfte der kleinen 
böhmischen Gruppe (6 Musikanten spielten z.B. für 
kirchliche Anlässe und Hochzeiten) und diverse Zu-
sammenkünfte, wie Notensortieren und Sitzungen. 

Im Oktober nutzten wir noch die Chance für ein Ver-
eins-Fotoshooting, um wieder über aktuelles Bild-
material zu verfügen. Ein großer Dank gilt hier unse-
rer Fotografin Angela Jäger für ihren großen Einsatz 
sowie Familie Lackner vom Pilzhof fürs Bereitstellen 
der Location. Ein paar unserer brandneuen Bilder 
seht ihr anbei.

Wir konnten im Sommer also viele Ausrückungen 
spielen, bevor sich die Lage im Herbst Coronabedingt 
erneut verschlechterte. Daher musste Ende Okto-
ber auch unser Cäcilia-Konzert und unsere Jahres-
hauptversammlung im November abgesagt werden. 
Die gesamte Kapelle entschied sich als Ersatz für 
das Cäcilia-Konzert nächstes Jahr im Frühjahr erst-
mals ein Frühlingskonzert zu veranstalten. Voraus-
sichtlicher Termin für das Frühlingskonzert ist der  
14. Mai 2022. Sobald es wieder möglich ist, werden  
die Wintermonate von uns fleißig zum Proben und 
Vorbereiten genutzt. Die wöchentlichen Platzkon-
zerte finden voraussichtlich ab Mitte Juni wieder 
statt. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Spen-
derinnen und Spendern für die finanzielle Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr. Ebenso möchten wir uns 
für sämtliche Einladungen, sowie Speis und Trank 
bedanken. 

Im Namen der Trachtenmusikkapelle Filzmoos wün-
schen wir Euch ein gutes, hoffnungsvolles Jahr 2022 
und vor allem viel Gesundheit. 

Musikalische Grüße,
Obmann Georg Rettenwender und 

Kapellmeister Sigi Posch

Text, Sabrina Nagl
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Gemeindeleben

Sixpack & neues Langlaufhaus 

Nach nur sechs Monaten Bauzeit ist es endlich so weit: 
Pünktlich zum Saisonstart konnte die neue 6er-Ses-
selbahn namens sixpack in Filzmoos in Betrieb ge-
nommen werden. Filzmoos als Teil der Skiwelt Amadé 
erhält damit eine moderne Anlage, die dem gewohnt 
hohen Standard dieser Skigebiete mehr als gerecht 

wird. Der feierliche Spatenstich am 22. Juni 2021 bilde-
te den Startschuss für das Zukunftsprojekt der kleinen 
Gemeinde. Es ist kaum zu übersehen, dass die Berg-
bahnen mit der Familie Moosleitner neue Eigentümer 
und damit viel innovativen Schwung erhalten haben. 
Ganz bestimmt ist die neue Seilbahn die bedeutendste 
private Investition seit Jahrzehnten und soll dem Ort im 
Sommer wie im Winter neue positive Impulse geben.

Details zur neuen Bahn 

Die neue 6er-Bahn bringt 2.000 Personen pro Std. auf 
den Berg, hat eine Fahrgeschwindigkeit von 5,5  m/s, 
eine schräge Länge von 1.151 m, eine Dauerleistung 
von 365 Kw und 43 Fahrzeuge (= Sessel). Die Talsta-
tion liegt auf 1.057 m und die neue Bergstation wurde 
auf 1.357 m errichtet. 

Die Fahrtrichtung erfolgt im Uhrzeigersinn, die 
6er-Sessel sind mit kindersicheren Bügeln und einer 
Wetterschutzhaube ausgestattet. Somit entspricht 
die neue Bahn vom Hersteller Leitner den Standards 
der Zeit und bringt Skigäste wesentlich schneller und 
komfortabler auf den Berg. Dabei ist die Konstruktion 
tatsächlich ein maßgeschneidertes Konzept, da die 
Seilbahntechnik in die Architektur integriert wurde.

Langlauf-Eldorado am Rossbrand 

Daneben gibt es folgende Erneuerung ab diesem 
Winter: Ein Langlaufhaus an der Bergstation der Pa-
pageno-Gondelbahn und damit ein wahres Langlauf- 
Eldorado auf der beliebten Höhenloipe des Ortes. 
Die bereits umgesetzte Streckenverlängerung der 
Langlauf-Loipe ermöglicht nun die Nutzung von ver-
schiedenen Routen (Höhenloipe gesamt 16 km, davon 
12 km rote Loipe und 4 km blaue Loipe). 

So ist ein Angebot für alle Könnerklassen – vom An-
fänger bis hin zum Profi – gegeben. Nähere Details 
zum Saisonstart, den Öffnungszeiten und Corona- 
Regelungen findet man auf: www.filzmoos.ski
Die Familie Moosleiter sowie die Mitarbeiter der Berg- 
bahnen Filzmoos wünschen allen Filzmooserinnen 
und Filzmoosern frohe Weihnachten, einen guten 
Rutsch und vor allem viel Gesundheit!

Text und Bild, Bergbahnen Filzmoos

BERGBAHNEN FILZMOOS

Sonstige Themen Nr. 4 | Dezember 2021
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ERÖFFNUNG SIXPACK MOOSLEHEN
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STANDESAMTNACHRICHTEN 2021

	 13.02.2021	 Rettensteiner Elias Johann
	 24.02.2021	 Bittersam-Winter Leonhard
	 04.03.2021	 Rettenwender David
	 04.05.2021	 Jezidzic Anabela
	 09.05.2021	 Haitzmann Hannah Rosina
	 04.06.2021	 Wieser Nina
	 08.06.2021	 Fekete Hanna

	 16.06.2021	 Gappmaier Miriam
	 11.07.2021	 Egger Jonas Mateo 
	 18.08.2021	 Lackner Elisa
	 27.08.2021	 McKenna Freddie Martin Peter
	 03.10.2021	 Bittersam Laura
	 22.10.2021	 Weesjes Laetitia
	 29.11.2021	 Ebner Kilian

	 20.01.2021	 Hofer Johann
	 21.01.2021	 Hampshire Rosa
	 09.03.2021	 Rettenwender Wendelin
	 07.04.2021	 Kirchgasser Rosina (Zwiesler)
	 08.04.2021	 Kirchgasser Rosina (Krahlehen)
	 10.05.2021	 Ebner Edith

	 13.05.2021	 Laubichler Maria
	 10.06.2021	 Vierthaler Anton
	 08.10.2021	 Rettenwender Nikolaus
	 10.11.2021	 Kirchgasser Peter
	 17.11.2021	 Webinger Hildegard

	 13.01.2021	 Vierthaler Georg & Lindner Barbara
	 01.05.2021	 Nagl Manfred & Laubichler Christine
	 15.05.2021	 Kedwani Jakob & Padilha Mariana
	 26.05.2021	 Fekete Ferenc & Keszthelyi Judit
	 04.06.2021	 Kreiseder Franz & Voit Antonia
	 12.06.2021	 Ebner Johannes & Mitteregger Monika
	 12.06.2021	 Wanner Stefan & Prax Tanja
	 19.06.2021	 Steiner Manuel & Poschacher Stefanie
	 26.06.2021	 Kahri Anton & Fischelmayer-Pruckner Simone
	 02.07.2021	 Glivicky Petr & Volna Kamila 
	 03.07.2021	 Schoosleitner Michael & Vrabic Jasmin
	 17.07.2021	 Brandl Henry & Ellinger Anita
	 17.07.2021	 Lock Martin & Mutzbauer Nadine
	 24.07.2021	 May Markus & Schiffer Michaela
	 28.07.2021	 Bartlechner Wilhelm & Matasovic Michaela
	 30.07.2021	 Winter Thomas & Oberauer Lisa
	 31.07.2021	 Fromm Daniel & Simon Christin

	 06.08.2021	 Forsthuber Jonathan & Junger Julia
	 07.08.2021	 De Neve Jeroen & Covic Armina
	 14.08.2021	 Salzger Andreas & Aldrian Brigitte
	 14.08.2021	 Tanzmeister Georg & Schrankl Christina
	 20.08.2021	 Stocker Manuel & Schaflinger Lisa
	 21.08.2021	 Petracs Markus & Amon Martina
	 27.08.2021	 Brunner Daniel & Öttl Eva Maria
	 28.08.2021	 Galler Thomas & Kajtazovic Samra
	 03.09.2021	 Mückstein Ralf & Pastl Martina
	 03.09.2021	 Holzer Daniel & Raab Christina
	 04.09.2021	 Huber Martin & Egger Kathrin
	 11.09.2021	 Schusterbauer Daniel & Eiba Anna Lucy
	 18.09.2021	 Gappmaier Robert & Schiefer Carina
	 25.09.2021	 Haitzmann Michael & Schnitzhofer Stefanie
	 23.10.2021	 Singer Werner & Schörghofer Lisa Maria
	 13.11.2021	 Wieser Jürgen & Kirchgasser Elisabeth

GEBURTEN

TRAUUNGEN

STERBEFÄLLE

Alles Gute und vor allem Gesundheit für 2022 wünscht euch Allen
euer Standesbeamter, Wechselberger Reini
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ZUKUNFTSMOBILITÄT

FEUERWERKE ZUM JAHRESWECHSEL

FILZMOOSER NIKOLAUS-, KRAMPUSGRUPPE UND PERCHTEN

In der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten 
wurde, über die ab Mitte 2022 startenden, Sanie-
rungsarbeiten der Tunnelröhren von Golling bis 
Pfarrwerfen auf der A10 berichtet. 
Die Bürgermeister des Pongaus übermittelten eine 
Petition an Landesrat Schnöll mit dem Titel „Si-
cherstellung einer funktionierenden Mobilität für 
die Bürgerinnen und Bürger im Bezirk St. Johann im 
Pongau“ sowie Vorschläge wie die Behinderungen 
möglichst reduziert werden können. 

Bei der kürzlich abgehaltenen Regionalverbands-
konferenz informierte Bürgermeister Weiß aus 
Pfarrwerfen, dass klärende Gespräche mit der ASFI-
NAG in das neue Jahr verschoben wurden. 
In den Gemeindenachrichten wird weiter über dieses 
Thema informiert, denn der Juni 2022 ist nur noch 6 
Monate entfernt. 

Es ist empfohlen, dass Pendlerinnen und Pendler aus 
Filzmoos sich frühzeitig damit auseinandersetzen.

Keine Ausnahmegenehmigung für private 
Feuerwerke zum Jahreswechsel

Die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen aller 
Pongauer Gemeinden stimmten einstimmig dafür in 
ihren Gemeinden keine Ausnahmegenehmigungen 
für das Abfeuern von privaten Feuerwerken zu Sil-
vester 2021 zu erteilten. Das trifft auch auf Filzmoos 

zu. Der Salzburger Gemeindeverband wird in den 
nächsten Monaten diese Information in den Medi-
en aktiv kommunizieren. Die Vermieter werden ge-
beten ihre Silvester-Gäste zu informieren, dass das 
Abschießen von privaten Feuerwerken zum Jahres-
wechsel im Gemeindegebiet nicht gestattet ist. Die 
Einheimischen werden ebenfalls gebeten keine pri-
vaten Feuerwerke zu erwerben und abzuschießen. 

Liebe Filzmooser/Innen, liebe Kinder! 

Nachdem wir letztes Jahr schon Corona-bedingt un-
seren Perchtenlauf absagen mussten, so hätten wir 
uns schon sehr auf den heurigen gefreut. Mitte Okto-
ber 2021 haben wir uns auch diesmal für eine Absage 
entschlossen. Die Sicherheit und Gesundheit der Zu-
schauer und auch der Mitwirkenden, konnte einfach 
nicht gewährleistet sein. Ebenso wäre es äußerst 
schwierig geworden, die behördliche Genehmigung 
dafür zu bekommen. Umso mehr freut es uns, dass 
wir die Hausbesuche am 05. Dezember durchführen 
konnten. Wie schon im vergangenen Jahr, brauchte 
es hier einige Voraussetzungen dafür: Alle Mitwir-
kenden wurden PCR getestet, Besuch nur im Freien 
usw. Besonders bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle beim Filzmooser Corona Einsatzstab für ihre 
Mithilfe und Unterstützung, sonst wäre auch dieser 
Termin ausgefallen. So durften wir 39 Familien mit 

Kindern in Filzmoos 
besuchen, bei denen 
wir uns auch sehr herz-
lich für ihre Mühen 
und Miteinhaltung der 
Maßnahmen bedanken 
möchten. Ohne unsere 
freiwilligen Helfer wie 
Fahrer, Feuerwehr, usw. 
wäre dieser Brauch-
tumstag ohnehin nicht 
mehr durchführbar. 

DANKE!!! 
Hoffentlich können wir im nächsten Jahr wieder al-
les wie gewohnt und ohne Einschränkungen durch-
führen. Wir freuen uns schon jetzt darauf und hoffen 
sehr, dass der Brauch noch lebt.

Text u. Bild, Obmann Andreas Steiner
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Im Corona-Einsatzstab herrscht Unverständnis über 
die niedrige Impfquote in der Gemeinde Filzmoos. 
Seit Beginn der Pandemie wurden rund 200 Corona  
Einsatzstab Online-Konferenzen abgehalten und  
Corona-aktuell aufwändig verteilt. 
Die Bevölkerung wurde immer wieder aufgerufen 
von der Impfung Gebrauch zu machen. Viele An-
sässige halfen und helfen freiwillig in „Ganz Filz-
moos hilft“ Menschen, die Hilfe während der Pan-
demie benötigen. Der Corona Einsatzstab berät 
Vereine und Veranstalter bei Fragen. Bereits zwei 
Mal konnte seit Beginn der Pandemie die behörd-
liche Schließung des Ortes abgewendet werden. 
Eine behördliche Schließung wäre keine gute Presse 

für den Ort gewesen. Aufgrund der niedrigen Impf-
quote wurde vom Land Salzburg der Impfbus nach 
Filzmoos geschickt. Es wurde auf eigene Kosten  
(Ordination Dr. Zimmermann, TVB und Gemeinde Filz-
moos) eine kostenintensive Teststation eingerich-
tet. Ein solches Angebot gibt es in nur sehr wenigen  
Gemeinden. Der Corona Einsatzstab ersucht die Be-
völkerung eindringlich von den Impfangeboten Ge-
brauch zu machen.  Nichtsdestotrotz ist es wichtig, 
dass wir die Pandemie alle gemeinsam bewältigen 
und im neuen Jahr wieder mehr gegenseitiges Ver-
ständnis füreinander aufbringen.
Die unten angeführten Zahlen geben die Situation 
laut Stand vom 18.12.2021 wieder. 

In der Gemeindevertretungssitzung vom 14.12.2021 
wurden Jahresvoranschlag und Gebührenordnung 
für 2022 beschlossen. Die Erhöhungen der Gebühren 
befinden sich im Bereich der, bei Budgetierung abseh-
baren, Inflationsrate für 2022. Mittlerweile scheint es, 
dass diese Annahmen wahrscheinlich zu optimistisch 
waren. Bei manchen Gebühren, bei denen runde Beträ-
ge besser zu verwalten sind, wird oft einige Jahre kei-
ne Erhöhung durchgeführt, dafür nach einigen Jahren 
eine größere. Wie immer wurde von Seiten des Amtes 
moderat vorgegangen. Zu Diskussionen kam es bei der 
Abfallwirtschaftsgebühr, wo es im Zeitraum von 2020 
bis 2022 zu einer prozentuell größeren Erhöhung kam. 
Zu Bedenken ist allerdings, zwischen 2017 und 2020 
wurde überhaupt keine Anpassung vorgenommen. Die 
Entsorgungsmengen im Recyclinghof sind mit Beginn 
der Pandemie sprunghaft angestiegen. Als Grund da-
für sind Entrümpelungen der Haushalte, sowie gestie-

gene Einlieferungen von Gewerbebetrieben auszuma-
chen. Zudem ist die Sortenreinheit der Müllmengen 
schlechter geworden. Die Entsorgungsunternehmen 
verrechnen der Gemeinde Filzmoos diese Kosten na-
türlich weiter und werden folglich auf die Allgemein-
heit umgelegt. Ein Wiege-System und Lösungen aus 
anderen Gemeinden wurden zur Diskussion gestellt. 
Am Ende setzte sich der Wunsch durch das System 
derzeit nicht grundlegend neu aufzustellen. Somit 
werden auch die Kosten für die Allgemeinheit weiter-
wachsen, was dann aber niemanden mehr verwundern 
sollte.

Wie jedes Jahr wird auch heuer wieder dazu aufge-
rufen Haushaltsmüll nicht in Hausverbrennungsan- 
lagen zu entsorgen. Das ist ungesetzlich, verpestet 
die Luft, stört die Nachbarn und gefährdet die Ge-
sundheit aller.

Altenmarkt������������������������������� 66,5% 
Bad Hofgastein������������������������72,5% 
Bad Gastein������������������������������ 74,7% 
Bischofshofen������������������������ 68,7% 
Dorfgastein�������������������������������75,6% 
Eben��������������������������������������������64,9% 
Filzmoos������������������������������������ 58,6% 
Flachau���������������������������������������62,7% 
Forstau���������������������������������������� 61,8% 

Goldegg������������������������������������ 68,2% 
Großarl�������������������������������������� 65,2% 
Hüttau����������������������������������������68,9% 
Hüttschlag�������������������������������64,4% 
Kleinarl���������������������������������������67,8% 
Mühlbach������������������������������������75,1% 
Pfarrwerfen������������������������������67,3% 
Radstadt������������������������������������66,9% 
Sankt Johann i. P.������������������� 69,4% 

St. Martin a. T.-Geb.������������� 63,9% 
Sankt Veit i. P.���������������������������67,8% 
Schwarzach������������������������������74,8% 
Untertauern����������������������������� 66,5% 
Wagrain������������������������������������� 66,5% 
Werfen��������������������������������������� 68,7% 
Werfenweng���������������������������� 63,9%

KOSTEN DER MÜLLENTSORGUNG UND RECYCLINGHOF

IMPFRATE DER GESAMTBEVÖLKERUNG IM PONGAU
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Der Beginn einer wunderschönen Begleitung 
eines schwerkranken Menschen!

„Na, di brauch i jetzt ned ... koanst scho wieder geeh!!!“ 
Das waren die ersten Worte zur ehrenamtlichen  
Begleiterin. Doch sie spürte sofort, dass Unsicherheit 
und vielleicht auch Angst hinter dieser Aussage ste-
cken und fragte spontan: „Darf ich ihnen einmal die 
Füße eincremen?“ Mit etwas sanfterer Stimme mein-
te die Frau: „Ja, wenn`s moanan – vo mir aus.“ Und so 
begann eine Hospizbegleitung, geprägt von vielen 
fröhlichen Stunden und erfüllenden Gesprächen. 
Nicht nur einmal war die Aussage der zu begleitenden 
Frau und deren Angehörigen: „Wenn wir das früher 
gewusst hätten ...“
Einfach da sein in schwerer Zeit
Wer von schwerer Krankheit betroffen ist oder einen 
geliebten Menschen in seinem letzten Lebensab-
schnitt begleitet und betreut, braucht kompetente 
Hilfe. Die enge Zusammenarbeit von Hospizteam, 
Palliativteam und Hausarzt ermöglicht eine breite 
Unterstützung auch bei medizinischen Fragen, be-
sonders zur Schmerztherapie. 
Trauer und Trost
Der Schmerz der durch den Verlust eines lieben 
Menschen entstanden ist, braucht einen besonde-
ren Raum. Dieser Raum kann in Form einer mitfüh-
lenden Trauerbegleitung entstehen. Aus Erfahrung 
wissen wir, dass Trauer sich langsam wandelt, wenn 
sie gefühlt, ausgesprochen, ausgedrückt und ge-

lebt werden darf. Neu im Pongau ist der Gesprächs-
kreis „Lebensmut und Trauer“ jeden 1. Donnertag im  
Monat von 18:00 bis 20:00 Uhr im Haus für Senioren 
in St. Veit/Pg.

Nähere Informationen bekommen Sie:
	● zur Begleitung schwer kranken Menschen und  

deren Angehöriger bei der Einsatzleitung des Hos-
pizteams Radstadt, Ricky Mooslechner unter der 
E-Mail: radstadt@hospiz-sbg.at oder unter der 
Tel.: 0676/83 749-305 und ab Jänner 2022 zusätz-
lich jeden 1. Donnerstag im Monat von 9:00 – 12:00 
Uhr bei persönlicher Beratung im Haus am Stadt-
platz 1 in Radstadt (EG – rechts)

	● zur Beratung und Begleitung trauernder Menschen 
(nach Tod durch Krankheit, Unfall oder Suizid) bei 
der Kontaktstelle Trauer, Silvia Schilchegger, unter 
der E-Mail: kontaktstelle-trauer@hospiz-sbg.at 
oder unter der Tel.: 0676/83749602

	● bei Interesse an Lehrgängen der Hospiz- und 
Palliativ-Akademie Salzburg unter der E-Mail:  
bildung@hospiz-sbg.at oder unter der Tel.: 0662/ 
822310-12.

Das Team der Hospiz-Bewegung Radstadt

Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 16:00 Uhr  
findet im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 
eine kostenlose Rechtsberatung, durchgeführt von 
Rechtsanwalt Mag. Albert Steinrisser, statt. 

Die nächsten Termine sind: ausnahmsweise 5. Januar 
2022, 3. Februar 2022 und 3. März 2022. Eine telefoni-
sche Voranmeldung im Gemeindeamt wird empfoh-
len, um Wartezeiten zu vermeiden.

HOSPIZ-BEWEGUNG RADSTADT 

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM GEMEINDEAMT

 

 

Die Halbjahresparkkarten für MitarbeiterInnen von 
Filzmooser Betrieben werden am Gemeindeamt für  
€ 180,– pro Karte ausgestellt. Die Parkkarten sollten 

von den jeweiligen DienstgeberInnen beantragt wer-
den. Benötigt wird dazu der Zulassungsschein und 
der Dienstvertrag. 

HALBJAHRESPARKKARTEN
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Die neuen Straßennamen und Hausnummern, die in der 
Gemeindevertretungssitzung am 14.12.2021 einstim-
mig beschlossen wurden, gelten ab 01.11.2022. Es be-
kommen alle Hausbesitzer bzw. Hausverwalter recht-
zeitig eine Info-Mappe zur Umstellung zugeschickt. 

(Checkliste, Zeitraum der Umstellung, etc.). Im Frühling 
2022 soll bereits begonnen werden die neuen – großen 
Holztafeln, die vermehrt in Filzmoos zu finden sind, 
entfernt. Die neuen Adressen sind auf der Homepage 
der Gemeinde sowie auf Gem2Go zu finden.

Als Salzburger Imker und einer der neuen Wander-
lehrer möchte ich mich 
im Zuge dieses Artikels 
vorstellen: 
Mein Name ist Alexan-
der Hölzl, bin 61 Jahre 
altund wohne in Filz-
moos im schönen Salz-
burg-Land. 
Zurzeit betreue ich 25 
Bienenvölker im Ein-
heitsmagazin. 
Meine ersten Erfahrungen mit Bienen machte ich als 
10-jähriger Junge. 

	● Damals war die Völkerpflege sehr extensiv. 
	● Die Zuckerfütterung wurde sehr spät angesetzt. 
	● Die Jungvolkbildung erfolgte früher nur über 

Schwärme.
	● Bienenvölker waren generell schwach, krank-

heitsanfällig, stechlustig u. schwarmanfällig. 

Erst durch das Lesen von Fachbüchern und den Be-
such von Kursen lernte ich den richtigen Umgang mit 
Bienen. Ich befasste mich mit Carnica-Reinzuchtkö-
niginnen und einer besseren Völkerpflege mit einer 
rechtzeitigen und ausreichenden Wintereinfütterung 
sowie einer regelmäßigen Wabenerneuerung. Das 
bescherte mir von Anfang an starke Völker und viel 
mehr Honigertrag. Nun kam zu meinem ausgeprägten 
Interesse an Bienen auch das Selbstvertrauen dazu 
und von da an wusste ich, dass mich die Bienen nicht 
mehr so schnell loslassen werden. Damit ich mein 
Wissen und auch Erfahrungen mit Bienen an andere 
Imker weitergeben kann, habe ich mich im Jahr 2019 
dazu entschlossen, die Wanderlehrerausbildung zu 
machen. Nach Absolvierung des Ausbildungskurses 
habe ich die Prüfung zum Wanderlehrer für Bienen-
zucht vor der Prüfungskommission des Österreichi-
schen Imkerbundes mit Erfolg bestanden. 

Text und Bild, Alexander Hölzl

Wohnbauförderung:
Die Errichtung von Eigenheimen oder der Erwerb von 
Eigentumswohnungen werden von der Gemeinde in 
Form eines Baukostenzuschusses in der Höhe von  
€ 1.700,– gefördert.
Voraussetzung
Die Bewerber müssen bereits ihren Hauptwohnsitz in 
Filzmoos haben und es muss sich um die erstmalige 
Wohnraumschaffung handeln.
Förderung Hausstands-Gründung (z.B. bei Re-
novierung alter Häuser)
Für die erstmalige Hausstands-Gründung gibt es von 

der Gemeinde Filzmoos ebenfalls eine Förderung in 
der Höhe von € 850,-.
Voraussetzungen

	● Die erstmalige Wohnraumschaffung
	● Hauptwohnsitz muss in Filzmoos bereits bestehen
	● die Umbaumaßnahmen müssen mindesten  

€ 35.000,- betragen
	● es darf sich nicht um reine Sanierungsmaßnah-

men handeln und es muss ein neuer Hausstand 
gegründet werden

	● Eigentumserwerb und/oder neue Wohnanschrift 
notwendig. 

VORSTELLUNG EINES FILZMOOSER IMKERS

ZWISCHENINFORMATION - NEUE ADRESSEN IN FILZMOOS

WOHNBAUFÖRDERUNG UND HAUSSTANDS-GRÜNDUNG

 

 

22



Sonstige ThemenSonstige Themen Nr. 4 | Dezember 2021

POLIZEIINSPEKTION EBEN - ZIVILCOURAGE

Bedauerlicherweise werden sich unsere überaus be-
liebten Blumendamen beruflich umorientieren. 
Wie in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrich-
ten berichtet, gewannen Marie-Luise Karner und Ra-
hel Longin die Bezirksausscheidung für den schöns-
ten öffentlichen Blumenschmuck. 

Im, vom Land Salzburg genehmigten, Stellenplan hat 
die Gemeinde Filzmoos eine 100% Halbjahresstelle 
dafür zur Verfügung. In ihrer Arbeitszeit kümmerten 

sie sich auch um das Ortsbild und beseitigten kleinere 
Mängel gleich selbst oder verständigten die Mitarbei-
ter vom Bauhof. Sie lieferten auch „Essen auf Rädern“ 
aus. Die beiden Schwestern haben sich diese Stelle ge-
teilt. Der schöne Arbeitsplatz an der frischen Luft ist 
somit ab der nächsten Auspflanzung Mai 2022 vakant. 
Die Interessentinnen und Interessenten mögen sich 
bitte im Gemeindeamt melden. Wir sind vor allem an 
Bewerbern interessiert, die an einer langfristigen An-
stellung interessiert sind.

Der feine Unterschied zwischen hin- und weg-
schauen 
Belästigungen, strafrechtliche Delikte wie Raub, 
Körperverletzung, Sachbeschädigung oder Dieb-
stahl ereignen sich häufig in der Öffentlichkeit. Die 
Täter profitieren davon, dass unbeteiligte Personen 
„wegschauen“ und keine Hilfe anbieten. Die Gründe 
dafür sind unterschiedlich. Oft haben Zeugen Angst 
selbst zum Opfer zu werden. Manche haben gar keine 
Ambition anderen zu helfen. Und oft fehlt es nicht nur 
an Zivilcourage, sondern auch am Wissen, wie man in 
einem solchen Fall richtig reagiert. Sehen Sie nicht 
weg, wenn ein anderer Mensch Opfer von Krimina-
lität wird. Schöpfen Sie Ihre eigenen Möglichkeiten 
aus, um einer anderen Person in Bedrängnis zu helfen.

Schutz für Helfer 
Geschützt ist, wer bei Unglücksfällen Erste Hilfe 
leistet oder sich zum Schutz widerrechtlich Ange-
griffener einsetzt. Dies gilt auch bei der angemes-
senen Unterstützung einer Amtshandlung eines  
Sicherheitsorganes.

Sichere Zivilcourage
	● Behalten Sie einen kühlen Kopf!
	● Manchmal hilft schon ein energisches Wort, um 

den Täter bzw. die Täterin einzuschüchtern und von 
seinem bzw. ihrem Vorhaben abzubringen. Machen 
Sie sich bemerkbar und geben Sie klar zu verstehen, 
dass Sie hinsehen und im Zweifel die Polizei rufen.

	● Achten Sie auf Distanz zum Täter bzw. zur Täte-
rin und sprechen Sie das Opfer an: „Kommen Sie 

zu uns, wir helfen Ihnen!“ Niemand erwartet, dass 
Sie Ihre eigene Gesundheit aufs Spiel setzen.

	● Warten Sie nicht darauf, dass „schon irgendje-
mand etwas unternehmen wird“. Reagieren Sie 
als Erster und machen andere gezielt auf die Si-
tuation aufmerksam. Vergeben Sie Aufgaben 
(Hilfeleistung, Rettung/ Feuerwehr/Polizei rufen, 
Notizen zum Täter machen). 

	● Melden Sie sich sofort als Zeuge bzw. Zeugin bei 
der Polizei. Ihre detaillierten Angaben können 
entscheidend dafür sein, dass der Täter bzw. die 
Täterin rasch gefasst wird. 

Respekt & Wertschätzung 
Ein gutes Zusammenleben bedarf eines gesun-
den Regelwerkes, welches auch überwacht werden 
muss. Die Polizei wird oft mit Maßregelung, Strafen, 
Einschränkungen usw. in Verbindung gebracht. Viel 
mehr sind wir aber rund um die Uhr für die Menschen 
da und bieten Schutz und Unterstützung. Wir sind 
für Ihre Sicherheit im Einsatz. Es entspricht manch-
mal dem negativen Zeitgeist, Autoritäten (Polizisten, 
Lehrer, Behörden, Ämter) unreflektiert und respekt-
los zu begegnen. Nicht immer können alle Interessen 
unter einen Hut gebracht werden. Von einer gegen-
seitigen Wertschätzung sollte man aber ausgehen 
können. In Filzmoos wird eine sehr offene Zusam-
menarbeit zwischen Bevölkerung und Polizei gelebt 
– dafür bedanken wir uns und wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein sicheres Jahr 2022. 

Text, Ortwin Lamprecht Inspektionskommandant

BETREUERINNEN FÜR DEN ORTSBLUMENSCHMUCK GESUCHT

 

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

23



DAS KLIMATICKET SALZBURG KOMMT!
JETZT ZUM EARLY BIRD PREIS VON € 333,–

Alle Busse und Bahnen

Der frühe Vogel fängt das Ticket!
Ein Jahr lang alle Öffis im Bundesland Salzburg nutzen. Sichere Dir Dein Klimaticket Salzburg –  
im Early-Bird-Zeitraum von 15.11. bis 31.12.2021 um nur € 333,– statt € 365,–  
(Senioren ab 65 Jahren nur € 249,– statt € 274,–)!

Infos und Bestellungen unter:  
www.salzburg-verkehr.at
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GUTEN RUTSCH

Die Mitglieder der Gemeindevertretung und die  
MitarbeiterInnen des Gemeindeamts wünschen viel 
Glück und Erfolg und vor allem Gesundheit im neuen 

Jahr 2022.
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